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Was in der Welt vorgeht
Halle 24 September

Leider iſt es bis zur Stunde noch immer nicht gelungen den
böſen Gaſt der vor einem Monat den deutſchen Boden betrat die
Cholera wieder völlig zu vertreiben Jn ihrem Hauptſitz Ham
burg hat die Seuche zwar ſchon beträchtlich an Wuth verloren der
Charakter der Krankheitsfälle iſt ein ganz erheblich milderer geworden
aber die Zahl der Todesfälle pro Tag bleibt noch immer bei über
hundert ſtehen Jn der letzten Woche war auch zu wiederholten
Malen eine Zunahme der Erkrankungen zu verzeichnen die aller
dings nur von kürzerer Dauer war Eine werthvolle Feſtſtellung
iſt aber gemacht die für künftige Choleragepidemien von Nutzen
ſein wird Der Sitz der Cholerabazillen iſt das Waſſer und der
Genuß verſeuchten Waſſers ruft weit leichter eine Erkrankung
hervor als Berührung mit Perſonen die ans Choleraſtädten
kommen Und dann die Hauptſache deren Klarſtellung wohl nicht
mehr lange auf ſich warten laſſen wird Die Cholera entſteht
auch bei uns ſelbſtändig in Flußgebieten unter Bedingungen die
wir nicht kennen Es iſt Thatſache daß Perſonen an der Seuche
erkrankten die mit Niemandem in Berührung gekommen waren
von welchen die Krankheit auf ſie hätte übertragen werden können
Es muß alſo die Bildung von Seuchenheerden ſelbſtändig und
ohne Einſchleppung erfolgen können Verſeucht iſt außer der
Elbe auch das ganze Gebiet von Havel und Spree auf letzteren
beiden Flüſſen hat die Erkrankung von Schiffern und deren Anu
gehörigen nun doch in ernſterer Weiſe zugenommen und die
Sanitätspolizei wendet deshalb der Binnenſchifffahrt eine be
ſondere und vollbegründete Aufmerkſamkeit zu Berlin hat bisher
immer nur einzelne Erkrankungen dasſelbe gilt für Stettin
Vorſichtshalber iſt aber nun auch ein beſonderer Reichskom
miſſar für das Stromgebiet von Oder und Weichſel ernaunt
Das Elend in Hamburg iſt groß Die Hamburger bitten vor
allen Dingen um Wiederanknüpfung des geſchäftlichen heute völlig
abgebrochenen Verkehrs wodurch der Brod und Verdienſtloſigkeit
von ſelbſt geſtenert werden würde

Eine Zuſammeukunft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem
Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich wird im Oktober in
Wien ans Anlaß der Abhaltung von Jagden ſtattfinden Es
bleibt alſo mit den erfreulichen und ſympathiſchen Kaiſerbegeg
nungen unter Kaiſer Wilhelm II genau ſo wie es unter ſeinem
Großvater geweſen iſt Vorher hat Kaiſer Wilhelm wie alljähr
lich noch einen Ausflug nach dem weltentlegenen Jagdſchloß
Rominten unternommen Das Befinden der Kaiſerin und der
neugeborenen Prinzeſſin iſt durchaus erfreulich ſo daß die
weitere Ausgabe von täglichen Bulletins unnöthig geworden iſt
Von Jntereſſe für weitere Kreiſe iſt die Thatſache daß ſich in
dieſer Woche zwei deutſche Fürſtenſöhne die Prinzen Ernſt
von Meiningen und Heinrich von Heſſen mit bürgerlichen
Frauen vermählten Es ſind dies eine Tochter des bekannten
Schriftſtellers Jenſſen und die Sängerin Milena Aus Varzin

r Kunde daß es dem Fürſten Bismarck dort recht
gut geht

Auf dem Gebiete der Politik iſt thatſächlich Neues aus dem
deutſchen Reiche nicht zu vermelden Die Erörterungen über die

Das Haus der Thränen
Roman von Eruſt von Waldow

46 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Am liebſten wäre Lucian noch in derſelben Nacht ab

gereiſt um nach Wien zurückzukehren Dort hatte er die
ihn zerſtreuende Geſellſchaft der Freunde die Erregungen
des Spiels um ſeine Gedanken gewaltſam abzuziehen hier
war er gänzlich ſich ſelbſt überlaſſen

Aber die Klugheit gebot noch einige Tage abzuwarten
ob ſein Aufruf Erfolg gehabt damit nicht durch halbe Maß
regeln ihm Schaden erwachſe

Vor Allem war es nothwendig daß er am nächſten
Tage die Familie Reichmann aufſuchte um ſich die Hab
ſeligkeiten der Verſchollenen aushändigen zu laſſen unter
dem Vorgeben dieſelben Vroni s Verwandten in Wien zu
übergeben

War binnen drei Tagen keine Kunde von dem ver
ſchwundenen Mädchen zu ihnen gedrungen dann war es ge
wiß daß Vroni den Tod in den Wellen gefunden hatte
Wo ſollte ſie denn auch ſonſt hingekommen ſein

Am uächſten Morgen nachdem Lucian zuerſt bei den
Behörden Nachfrage gehalten und erfahren hatte daß trotz
der größten Anſtrengungen weder die Leiche des Mädchens

efunden worden noch die geringſte Kunde über das Ver
chwinden der Veronika Müller zur Kenntniß der Polizei

gekommen ſei begab er ſich zur Familie Reichmann
Er theilte derſelben das Reſultat ſeiner Bemühungen

mit und bat die weinende Euphroſine die Sachen ihrer
verſtorbenen Freundin einpacken zu wollen er werde dieſelben
alsdann in ſein Hotel ſchaffen laſſen weil er nicht wiſſe
wann er genöthigt ſei Venedig zu verlaſſen Alle Leute
denen man ein Urtheil in dieſer Sache zutrauen könne
wären einig darin daß die junge Fremde im Waſſer ihren
Tod gefunden Wenn die Leiche nicht binnen drei Tagen

neue Militärvorlage und die Deckung der Koſten derſelben über
die preußiſche Vermögensſtener und andere Dinge die hiermit in
Verbindung ſtehen dauern fort aber es ſteht noch immer bei dem
alten Faktum Etwas Gewiſſes weiß Niemand Man muß die
amtlichen Publikationen abwarten die Anfang Oktober erfolgen
werden worauf dann vier Wochen ſpäter die Parlamentsſeſſion
beginnt Das thörichte Geſchwätz von einer Reiſe des Kaiſers zur
Weltausſtellung nach Chicago iſt erfreulicher Weiſe jetzt amtlich als
unbegründet bezeichnet Weiß der liebe Himmel es kann heute der
blühendſte Unſinn ins deutſche Reich hinausgetrompetet werden es
finden ſich immer noch gläubige Seelen Auch dem Reichskanzler
Grafen Caprivi der letzten Sonntag in Familienangelegenheiten
eine Reiſe nach Grünberg nunternahm wo ſein Neffe Landrath iſt
ſind aus dieſem Anlaß allerlei angeblich hochpolitiſche Aenßzerungen
in den Mund gelegt Der Kanzler ſprach diesmal als Soldat
mit den Mitgliedern eines Kriegervereins und ließ die Politik ganz
bei Seite Man hat ſich alſo wieder einmal unnöthigerweiſe Ge
danken gemacht Mit der Ausarbeitung des dringend nothwendigen
Reichsgeſetzes zur Abwehr von anſteckenden Krank
heiten iſt jetzt begonnen Die Vorlage wird dem Reichstage in
der neuen Seſſion unterbreitet werden Hingegen ſcheinen die
Handelsvertragsverhandlungen mit Rußland im Sande
verlaufen zu wollen Jn Petersburg hat wieder einmal die deutſch
feindliche Strömung die Oberhand gewonnen Uns kann das
gleich ſein

Große politiſche Ruhe herrſcht auch noch immer in Oeſter
reich Ungarn und Jtalien Jn letzterem Reiche iſt der
22 Jahrestag der Beſetzung Roms durch die italieniſchen Truppen
im Jahre 1870 in üblicher Weiſe feſtlich begangen Nebenbei
widmen ſich auch die Behörden mit vergrößertem Eifer der Bri
gantenjagd in Sizilien und man hat bereits ein halbes Dutzend

e hinter Schloß und Riegel gebracht
Jn ihrem Element ſind wieder einmal die Franzoſen die

mit großem Aufwand deu hundertſten Jahrestag der erſten Pro
klamirung der franzöſiſchen Republik im Jahre 1792 begingen
Es iſt was Rechtſchaffenes zuſammengeredet und ſelbſt das heutige
Haupt der Familie Napoleon der Prinz Viktor Napoleon
hat ein ſchwülſtiges Manifeſt losgelaſſen um das ſich freilich
Niemand kümmert Jn Paris fanden gleich ein paar hiſtoriſche
Feſtzüge ſtatt und die Provinzſtädte ſuchten es der Hauptſtadt nach
Kräften gleichzuthun Präſident Carnot hat dem Schluß der
großen franzöſiſchen Manöver beigewohnt und dabei auch eine
Friedensrede gehalten Seine lieben Landeskinder mäkeln aber an
dem Präſidenten ſehr herum Der frühere Präſident Grévy war
als ein arger Knanuſer verſchrieen und wurde deshalb allgemein
beſpöttelt Herr Carnot tritt nobel auf und nun ſagen die radi
kalen Zeitungen wieder er geberde ſich wie ein Monarch Allen
es recht zu machen iſt in Frankreich wirklich ein Kunſtſtück
Uebrigens ſteht es mit dem Ergebniß der großen franzöſiſchen
Manöver nicht zum Beſten die Zahl der Maroden war un
gewöhnlich bedeutend und die Marſchleiſtungen haben außerordentlich

viel zu wünſchen übrig gelaſſen Einen Sieg will nun aber
endlich der franzöſiſche Befehlshaber Oberſt Dodds an der
Dahomeyküſte in Weſtafrika über die Schwarzen errungen haben
in dem Gefecht ſollen zwar über tauſend Gegner gefallen ſein aber
da die Sieger die Geſchlagenen nicht im Mindeſten verfolgt haben
wird dies Siegesbulletin mit erheblichem Mißtrauen geleſen Da
die beiderſeitigen Regierungen gegen die Schlägereien zwiſchen

franzöſiſchen und belgiſchen Arbeitern in Nordfrank
reich bisher ſo gut wie nichts gethan haben haben ſich ſozialiſtiſche
Abgeordnete aus beiden Ländern zuſammengethan und die feind
lichen Kollegen zur Ruhe ermahnt Die Antwort darauf iſt eine
neue Hauerei zwiſchen den Arbeitern der beiden Nationalitäten
geweſen

Hübſche Dinge werden aus Rußland in deſſen Südprovinzen
die Cholera noch ganz fürchterlich graſſirt gemeldet Ju Warſchau
hat ein Brigadegeneral ſeinem Korpskommandenr der ihm einige
unliebſame Wahrheiten ſagte vor verſammeltem Kriegsvolk mit
dem Piſtolenkolben derartig verarbeitet daß der Verletzte bett
lägerig iſt Noch ſchöner iſt die Thaiſache daß der Höchſt
kommandirende im Militärbezirk Kiew General Dragomirow einen
ihm vom Zaren ertheilten Verweis in ſo ſchnoddriger Weiſe be
antwortete daß ſofort die Kaſſirung erfolgte Dragomirow war
zum Generaliſſimus für einen Krieg mit Rußland auserſehen

Aus Centralafrika kommen nun endlich zuverläſſige Nach
richten über den Urſprung des großen Araberaufſtandes am Kongo
Darnach waren die Araber nicht die Karnickel welche anfingen
ſondern der ewig in Geldverlegenheiten befindliche Kongoſtaat
Unter dem Kommaundo des Belgiers van Kerkhoven hatte derſelbe
nämlich eine mehrere tanſend Mann ſtarke Expedition abgeſandt
welche alles Elfenbein das ſie findet fortführen ſoll Dieſe
Kolonne hat nun einen wahren Raubzug unternommen den
Arabern ihre Elfenbeinſchätze ohne jede Vergütung einfach weg
genommen und in dieſer Weiſe ihren Marſch bis nach Wadelati
der früheren Provinz Emin Paſchas fortgeſetzt Die Araber haben
dem Kongoſtagt das ihnen Geſchehene nun gründlich heimgezahlt
und ſo erklärt ſich Manches Das muß man aber ſagen Eine
eigene Civiliſation iſt es die hier in Centralafrika betrieben wird

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 23 September Hofnachrichten Der Kaiſer
hat wie ſchon kurz gemeldet ward geſtern Abend ſeine Reiſe nach
Oſtpreußen angetreten Der Monarch traf heute Vormittag um
10 Uhr 40 Minnten in Trakehnen ein von wo aus derſelbe zu
Wagen direkt nach Jagdhaus Rominten weiterfuhr und dort nach
12 Uhr anlangte Ueber die Dauer des Jagdaufenthaltes in
Rominten verlautet bis zur Stunde noch nichts Näheres Dem
Vernehmen nach dürfte derſelbe jedoch auf 8 bis 10 Tage berech
net ſein Jn den erſten Tagen des Monats Oktober gedenkt der
Kaiſer zur Abhaltung einer Hofjagd ſich nach Jagdſchloß Hubertus
ſtock in der Schorfhaide zu begeben

Ein Handſchreiben des Kaiſers an den Reichs
kanzler wird vom Reichsanzeiger veröffentlicht Es heißt
darin Aus zahlreichen telegraphiſchen und ſchriftlichen Segens
wünſchen die mir aus Anlaß der Geburt einer Prinzeſſin zuge
gangen ſind habe ich mit lebhafter Freude erſehen welcher herz
lichen Theilnahme das durch Gottes Gnade uns beſchiedene
Familienglück in allen Kreiſen des engeren und weiteren Vater
landes begegnet Mögen alle die mir bei dieſer Gelegenheit ſo
liebevolle Aufmerkſamkeit erwieſen haben meines aufrichtigen Dankes
verſichert ſein

Die Taufe der jüngſt geborenen Prinzeſſin
wird wie aus wohlunterrichteten Kreiſen der Nordd Allg Ztg

e
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zum Vorſchein käme dann hätten die Wellen ſie in das
weite Meer getragen von wo ſie wohl nimmer wiederkäme

Euphroſine beeilte ſich die Sachen der Vernnglückten
zuſammenzupacken und Friedheim der durch die halbgeöffnete
Thüre dem emſigen Treiben des Mädchens zuſah konnte
ſich überzeugen daß Fräulein Reichmann keinerlei Nach
ſuchungen anſtellte ſie war viel zu betrübt dazu und mußte
zuweilen mit ihrer Arbeit inne halten um ihre Augen zu
trocknen

Am Abend als zwei Gepäckträger welche Friedheim zu
Reichmanns geſandt den Koffer Vroni s in das Hotel
Bellevue geſchafft hatten machte Friedheim voll Gier ſich
darüber her die Sachen auf das Peinlichſte zu unterſuchen
Es hätte ja möglich ſein können daß das Blatt Papier
dies koſtbare Kodizill abgetrennt von dem umfangreichen
Teſtament in ein Kleidungsſtück eingenäht geweſen wäre

Die halbe Nacht brachte Friedheim mit dieſen Nach
ſuchungen zu aber er fand nichts

So iſt es denn gewiß flüſterte er vor ſich hin daß
ſie gleich ihrer Mutter das Dokument an einer Kette am
Halſe getragen hat hoffentlich wird das Meerwaſſer ſein
Zerſtörungswerk daran verrichten oder die großen Seekrebſe
reißen ſich darum einen Fraß witternd Jch habe doch
eigentlich verteufelt Glück gehabt hier in Jtalien

Noch einen ganzen Tag wartete der Baron doch als ſich
auch dann nicht die geringſte Spur von der Verunglückten
gefunden ward Vroni Müller zu den Todten gezählt
und Friedheim wandte der Lagunenſtadt den Rücken um
nach Wien zurückzukehren

31 Kapitel
Das Geheimniß des Schrankes

Vroni Müller hatte erſt in Wien und zwar aus
dem Munde ihrer Tante von dem ſchrecklichen Ende der

Mutter erfahren und dieſe Nachricht hatte eine wunderbare
Wirkung auf das junge lebensluſtige Mädchen ausgeübt

Daß ihre Mutter geſtorben an einem Schlaganfall wie
ſie vorausgeſetzt hatte ſie ſchmerzlich genug betroffen aber
daß Frau Müller einen Selbſtmord begangen um der
Schande zu entgehen das vermochte die Tochter nicht zu
glauben

o we außer ſich erhob Vroni die Hand wie zum Schwur
und rief

Bei dem Allmächtigen der Alles ſieht und weiß meine
Mutter iſt unſchuldig an dieſem Verbrechen Sie hat die
fünfzehnhundert Gulden dem Baron Friedheim nicht geraubt
ſondern er mußte ſie ihr geben weil ſie um ein Geheimniß
wußte das ihn verderben konnte Aber ſo wahr ich ſelig
werden will ich werde den Tod meiner Mutter an jenem

r Mann rächen werde ihr Andenken wieder zu Ehren
ringen

Und ich werde Jhnen dazu verhelfen armes Kind
ſprach Sternwald dem jungen Mädchen die Hand reichend
denn er hatte es ſich nicht nehmen laſſen bei dieſer Eröffnung
gegenwärtig zu ſein aber Sie müſſen volles Vertrauen zu
mir haben Erforſchen Sie Jhr Gedächtniß ob es Jhnen
nicht gelingt eine Erinnerung einen Anhaltspunkt zu finden
der uns auf die Spur der Wahrheit leitet

Vroni ſtützte ihren ſchmerzenden Kopf mit der Hand
ihre Bruſt hob noch ein krampfhaftes Schluchzen dann ſprach
ſie mit ſtockender Stimme

Laſſen Sie mir nur Zeit mich zu faſſen Herr Doktor
dann will ich mein Gedächtniß ſchon ſammeln Aber es iſt
in den letzten Tagen zu viel über mich gekommen und zu
weilen iſt es mir als müſſe ich den Verſtand darüber verlieren

Sternwald konnte für hente nicht mehr erfahren da es
ihm ſchon das Zartgefühl verbot noch mehr in das tiefge
beugte Mädchen zu dringen Er ließ Vroni daher allein
mit ihrem Schmerze und begab ſich zu Frau Spaugenburg
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der Abgeordnete erfrent ſich der Straffreiheit

Seite 2
gemeldet iſt am 22 Oktober
finden

S Das Berlinervom Kaiſer nachſtehendes Schreiben erhalten Die Bildung eines

Sonntag

dem Geburtstage der Kaiſerin ſtatt

Hilfskomité für Hamburg hat
Berliner
die Cholera hereingebrochenen großen Nothſtandes hat Mich und
Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin Meine Gemahlin mit
lebhafter Befriedigung erfüllt Wir zweifeln nicht daß der oft
bewährte Wohlthätigkeitsſinn der Berliner Bürgerſchaft ſich auch
dieſem Werke barmherziger Nächſtenliebe mit warmem Herzen zu
wenden wird und wünſchen dem Komité zu ſeinem edlen Unter
nehmen Gottes reichſten Segen Um anch unſerer herzlichenTheilnahme an der ſchweren Heimſuchung Hamburgs Ausdruck zu
geben haben Wir Unſere Schatullverwaltungen angewieſen dem
Komité als gemeinſchaftlichen Beitrag die Summe von 10000 Mk
zugehen zu laſſen

Der Bundesrath ſoll in der nächſten Woche ſeine
Plenarſitzungen wieder aufnehmen Die vorbereitenden Ausſchuß
berathungen haben bereits begonnen Die Wiederaufnahme der
Arbeiten iſt etwas früher erfolgt als es ſonſt zu geſchehen pflegte
was ſich ans der allgemeinen Lage leicht erklärt

Die Verhandlungen der preußiſchen Regierung
mit dem Herzog von Cumberland ſollen wie der Magd
Ztg aus Berlin geſchrieben wird einen erfreulichen Fortgang
nehmen es heißt in der Korreſpondenz Auf beiden Seiten iſt
man ernſtlich bemüht einen befriedigenden Abſchluß herbeizuführen
Bei den vielen verwickelten Rechts und Eigenthumsfragen die
hierbei zu löſen ſind iſt es natürlich daß die Unterhandlungen
eine gewiſſe Zeit erfordern ehe eine endgiltige Entſcheidung getroffen
werden kann

Dreißig Jahre ſind es am heutigen Tage her daß
der damalige Herr von Bismarck Schönhanſen zum preußi
ſchen Staatsminiſter ernannt worden iſt Hente verbringt
derſelbe als Herzog von Lauenburg den größten Theil ſeiner Zeit
im Sachſenwalde

Ueker die Frage der Straffreiheit der Ab
geordneten des Reichstages und anknüpfend an eine
ſpezielle Entſcheidung des Reichsgerichts in Sachen des ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten Oehnert ſagt die Nordd Allg Ztg an
leitender Stelle Das Reichsgerichtserkeuntniß iſt ein Danger
geſchenk und würde wenn anders dieſer Zuſtand bliebe zum Todes
keime des Parlamentarismus werden Nichts würde das Anſehen
und die Würde des Reichstages mehr diskreditiren als dieſer
Freibrief gegen die Gerechtigkeit dieſe Herabwürdigung zu einem
Aſyl deſſen Bewohner drinuen und draußen ſtrafbare Handlungen
ſtraflos begehen können Vom Erben des Thrones herunter bis
zum gewöhnlichſten Diener genießt keiner ſolche Ausnahme

Ueber die Miquel ſche Steuerreform wird
neuerdings gemeldet daß von einer auch nur auszugsweiſen Ver
öffentlichung über den Jnhalt der Vorlagen für das preußiſche
Abgeordnetenhaus abgeſehen wird Unmittelbar nach Konſtituirun
des Hauſes wird Herr Dr Miquel wie das auch im Winter 18
mit den großen Reformgeſetzen geſchehen iſt die Geſetzentwürfe
mit einer großen Rede einbringen und dann erſt wird ſich der
Schleier der bisher ſo manche wichtige Beſtimmungen des Geſetzes
dem kritiſchen Auge entzieht heben laſſen

Mit der zweijährigen Dienſtzeit wird bekanntlich
beim 4 Garde Regiment z F in Spandau ein Verſuch
gemacht Es wurde hierzu das 1 Bataillon auserſehen welches
man zu dieſem Zwecke lediglich aus Rekruten und ſolchen Mann
ſchaften zuſammenſetzte die ein Jahr Dienſtzeit hinter ſich hatten
Aus dieſem Bataillon ſind nun jetzt alle zweijährigen Mannſchaften
entlaſſen worden Bei der Neueinſtellung der Rekruten in dieſem
November wird die gleiche Formation wie im vorigen Herbſt durch
geführt ſo daß wieder ein Bataillon genan nach dem Muſter der
zweijährigen Dienſtzeit beſteht Der Kaiſer hat ſich dies Bataillon
im Sommer vorführen aſſen und mit dem Ergebniß des Ver
ſuches ſeine Zufriedenheit geäußert Die jetzt erfolgte Entlaſſung
ſämmtlicher Zweijährigen zeigt daß die Probe konſequent
durchgeführt werden ſoll

Die Voſſ Ztg ermahnt die Regierung anläßlich der
Verdoppelung der Bierſtener der täglichen wirthſchaftlichen
ſowohl wie der moraliſchen Folgen zu gedenken welche die Ver
minderung des Biergenuſſes nach ſich ziehen dürfte

Die Germania ſpricht ſich gegenüber der Köln
Volkszeitung welche die Frage der Leichenverbrennung
vom kirchlich katholiſchen Standpunkt aus als eine offene
behandelt hatte ſehr erregt gegen die Verbrennung der Leichen
aus die aus Haß gegen chriſtliche Sitte und chriſtlichen Glauben
hervorgegangen ſei Das Blatt ſagt Die Meinnng die Frage
ſei eine offene iſt eine irrige und falſche Allerdings iſt es
richtig daß die Beſtattungsform nicht dogmatiſch geregelt iſt aber
für einen glänbigen Katholiken iſt es unerlaubt für
die Leichenverbrennung zu wirken oder gar ſelbſt Be
ſtimmungen über eine Verbrennnung der eigenen Leiche oder der

die der Trauer wegen jetzt ein ſchwarzes Tuch turbanartig
um den Kopf gewunden trug

Die Fran des kleinen Agenten hatte ihre Nichte in
welcher ſie zugleich die Retterin ihres geliebten Johannes
und ihre künftige Schwiegertochter ſah mit offenen Armen
empfangen und Vroni wurde ſogleich in ihr Stübchen wieder
einquartiert welches ſie jahrelang bewohnt hatte

Da war es denn kein Wunder wenn ihr das inzwiſchen
Erlebte wie ein Traum erſchien und ihre Gedanken und Vor
ſtellungen ins Schwanken geriethen

Nun drang aber Sternwald darauf daß Vroni ihren
Aufenthalt wechsle und die Gründe welche er dafür ent
wickelte waren ſtichhaltig genng

Es ließ ſich erwarten daß Friedheim ſich entweder ſelbſt
in der Komödiengaſſe einfinden werde oder einen Beauf
tragten hinſandte denn ihm mußte daran gelegen ſein auf
jeden Fall die Tante Vroni s zu überwachen

Bis jetzt hatte noch keiner der Hausbewohner ſelbſt nicht
der Hausmeiſter Vroni geſehen und wenn dieſelbe Vorſicht
beim Verlaſſen des Hanſes angewendet wurde blieb die
Rückkehr der kleinen Choriſtin in ihre früheren Verhältniſſe
ein Geheimniß

Aber wo ſollte man Vroni unterbringen ohne die Furcht
hegen zu müſſen daß Redereien entſtünden die zu Fried
heim s Ohren dringen konnten

Gräfin Angelika Landskron wußte Rath Jm nahen
Ottakring einem Vororte Wiens lebte eine alte Dienerin

er Familie Landskron von einer kleinen Penſion in ſtreng
ter Zurückgezogenheit

Frau Pappenheim ließ ſich gleich bereit finden die
Waiſe bei ſich aufzunehmen nachdem Angelika mit ihrer
Mutter einen Beſuch bei ihr gemacht hatte und auf dem
Rückwege von Ottakring ſprachen die Damen alsdann in der
Komödiengaſſe vor um Vroni Müller kennen zu lernen

Das junge Mädchen in ſeiner Trauerkleidung machte einen

Nur

Hilfskomités zur Linderung des über Hamburg durch

jenigen eines Anderen zu treffen So iſt entſchieden durch eine
vom hl Vater gutgeheißene und beſtätigte Antwort des hl
Offiziums vom 19 Mai 1886 Die Magdeb Ztg be
merkt dazu Nun wiſſen die Katholiken woran ſie ſind

MitdemAbſchlußdes nächſten Winterſemeſter s
tritt bekanntlich an den höheren preußiſchen Schulen die
ſog Abſchlußprüfung beim Uebergange von Unter nach Ober
ſekunda ins Leben Direktor Steinbart in Duisburg hatte an der
ihm unterſtellten Anſtalt bereits Oſtern dieſes Jahres eine ſolche
Prüfung veranſtaltet und änßert ſich über die bei derſelben gemachten
Erfahrungen im Pädagogiſchen Archiv wobei er ſich als ent
ſchiedener Freund der im Intereſſe einer organiſchen Entwicklung
unſeres Schulweſens durchaus erforderlichen neuen Einrichtung
bekennt gleichzeitig aber anf einige Mängel hinweiſt

Die letzten Nachrichten ans Deutſch Oſtafrika
lauten günſtig Wie der Köln Ztg aus Sanſibar beſtätigt
wird iſt der Kompagnieführer Johannes ganz unbehelligt über
das Gebiet des Hänptlings Meli hinaus bis zu der Kilimandſcharo
Station marſchirt und hat ſie wieder beſetzt

Jn Sachen der Oberbürgermeiſterwahl in
Berlin iſt von Jntereſſe daß in der geſtrigen geheimen Sitzung
der Stadtverordueten Vorſteher Stryck eingeſtehen mußte daß
er mit dem Oberpräſidenten Achenbach über die Wahl
privatim verhandelt und daß dieſer eventuelle Nichtbeſtätigung eines
Freiſinnigen und kommiſſariſche Verwaltung der Stadt angedroht
habe Die Zuſicherung daß wenigſtens zum zweiten Bürgermeiſter
ein Nichtfreiſinniger gewählt werden ſolle habe er dem danach
fragenden Oberpräſidenten nicht gemacht

Der Vorwärts widmet heute unter der Ueberſchrift
Zur Erinnerung dem augenblicklich in Marſeille befindlichen

Abg Liebknecht der am 10 September 25 Jahre dem Reichs
tage angehörte begeiſterte Begrüßungsworte

Weimar 23 September Der Kaiſer wird am 7 Oktober
zur Feier der goldenen Hochzeit des großherzoglichen Paares hier
eintreffen Am 9 Oktober reiſt derſelbe aus Weimar wieder ab
um ſich nach Wien zu begeben

Gotha 23 September Auch im zweiten Wahlbezirk haben
die Ordnungsparteien bei der Wahlmännerwahl für die
Landtagswahlen geſiegt die Sozialiſten ſind unterlegen

Bückeburg 23 September Prinz Hermann von
Schaumburg Lippe hatte laut Meldung aus Kirchdorf Nachts
etwas mehr Schlaf und hat geſtern mehr Nahrung zu ſich ge
nommen Die Unruhe und Benommenheit ſind in gleicher Höhe
geblieben Der Puls iſt 80 bis 90 die Temperatur 379 Der
Zuſtand iſt immer noch gleich lebensgefährlich

Arnswalde 23 September Für den Wahlkreis Arns
walde Friedeberg iſt für die Reichstags Erſatzwahl der
Staatsmiuiſter a D Hobrecht von der nationalliberalen Partei
als Kandidat aufgeſtellt worden

Löwenberg 283 September Das Geſammtreſultat der
Reichstagswahl beſagt Holleuffer konſ 4932 Ehlers
freiſ 3596 Bognlawski Nat 433 Keller Soz 100

Stimmen Der konſervative Kandidat iſt alſo gewählt
Darmftadt 23 September Der Staatsſekretär des

Reichsſchatzamtes Freiherr v Maltzahn Gültz war dieſer Tage
hier anweſend und hatte eine längere Beſprechung mit unſerem
Finanzminiſter Herrn Weber Man wird wohl mit der An
nahme nicht fehlgehen daß es ſich hierbei um die Finanzirung der
bevorſtehenden Aenderung der Militärorganiſation ge
handelt hat

Oeſterreich Ungarn
Wien 23 September Das Vorgehen Rußlands in

Konſtantinopel wird hier ſehr kühl aufgefaßt Man findet
begreiflich daß nachdem der Sultan ſich letzthin Bulgarien leb
hafter zugewandt Rußland und Frankreich beſondere Anſtrengungen
machen ihn nach anderer Seite wieder hinüberzuzerren Das dürfte
auch bis zu gewiſſem Grade gelingen da die Stellung des Sultans
ſchwierig ſei Jedoch iſt es tröſtlich daß ſchließlich meiſtens ein
kleines Plus zu Gunſten Bulgariens ſich ergiebt

Jtalien,
Cremona 23 September Der Arbeitsminiſter

Genala beſprach geſtern auf einem Wählerbankett die wirth
ſchaftliche Lage Jtaliens Die Kriſis des Landes ſagte er
ſei eine Wirkung der allgemein auftretenden Kriſe für Jtalien noch
verſchärft durch den vier Milliarden betragenden Bautenetat Die
Erhöhung des Militäretat ſei nicht eine Folge der Tripel
allianz ſondern die Wirkung der allgemeinen Verhältniſſe in
Europa die Schweiz rüſte mehr als Jtalien Höchſte Sparſamkeit
ſei erforderlich ohne das Vaterland vertheidigungslos zu machen
Zur Regelung der Finanzlage ſeien organiſche Reformen eine
Decentraliſation erforderlich und das Kabinet werde ſein Ziel mit
Energie verfolgen

vcò 2z2dſehr angenehmen Eindruck und als Angelika einige tröſtende

Worte an die Waiſe richtete brach dieſe in Thränen aus
und küßte die Hand der gütigen Fran welche verſprach für
ihre Zukunft ſorgen zu wollen

Fran Aurora Spangenburg ſchwelgte in dem Glücke ſo
vornehme Gäſte bei ſich zu empfangen und wenn Eines ihre
Seligkeit trübte ſo war es der Umſtand daß ſie den Nach
barinnen und Freunden nicht davon erzählen durfte

Es wurde nun beſchloſſen das junge Mädchen ſofort
nach Ottakring in ihr neues Heim zu geleiten Jn einen
weiten Mantel gehüllt das Antlitz durch einen dicken Schleier
verdeckt ſchritt Vroni unerkaunt die Treppen hinab und eine
halbe Stunde ſpäter hielt der Wagen welcher die Damen
aufgenommen vor dem Hauſe in der Ottakringer Haupt
ſtraße wo Frau Pappenheim eine beſcheidene Wohnung
inne hatte

Auf Wiederſehen mein liebes Kind ſprach Gräfin
Mary einen Kuß auf die Stirne Vroni s drückend und
Augelika fügte liebevoll hinzu Das Unglück hat uns zu
Genoſſinnen gemacht liebe Veronika wir müſſen zuſammen
halten und kämpfen gegen unſeren gemeinſamen Feind
Morgen beſuche ich Sie und dann werden Sie gefaßt ge
nung ſein um ſich offen über all dieſe Dinge anszuſprechen

O ich habe Vertrauen zu Jhnen Frau Gräfin er
widerte Vroni innig Sie ſollen ſehen daß Sie keine Un
dankbare verpflichtet haben

Und ſie bewies dies in der That am nächſten Tage
Angelika war in Begleitung Sternwald s nach Otta

kring gefahren ſie trafen Vroni zwar ſehr traurig aber ſchon
etwas gefaßter nur als ſie Sternwald fragte ob er ihr
nicht ſagen könne wo das Grab ihrer Mutter ſei und dieſer
eine ausweichende Antwort gab brach ſie in Thränen aus
und vermochte ſich lange nicht zu faſſen

Dann rief ſie erregt O Sie können ſich gar nicht
vorſtellen wie weh es thut eine thenere Perſon in guter
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Belgien

Brüſſel 23 September Der König empfing heute im
Strandſchloß zu Oſtende den engliſchen Geſandten in der
Angelegenheit der Beſetzung von Wadelagi durch den Kongo
ſtaat Das Journal de Bruxelles widerlegt offizibs die
Nachrichten der Times über Van den Kerckhove nnd be
hauptet derſelbe ſei unr beauftragt Schutzpoſten gegen die Araber
im Wellegebiet zu errichten und er habe auch glücklich dieſen Zweck
erreicht Das Blatt dementirt aber nicht den Vormarſch nach
Wadelai welchen es nur unwahrſcheinlich nennt und ſucht ſchließ
lich den König gegen die Aufeindungen wegen ſeiner kommerziellen
Unternehmungen zu vertheidigen

Mehrere hundert Bäckergeſellen zogen hente von einer
großen Menſchenmenge begleitet zu einer nen errichteten Ge
noſſenſchaftsbäckerei um dieſe zu plündern Die zum
Schutze der Bäckerei herbeigerufene Polizei mußte von der blanken
Waffe Gebrauch machen Bei dem Handgemenge zwiſchen der
Polizei und den Geſellen erlitten zwei Polizeiagenten ſchwerere
Verletzungen Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen

Frankreich
Paris 23 September Die radikalen Zeitungen greifen

den Klerus wegen ſeiner Nichtbetheiligung an dem geſtrigen
Feſt an Die konſervativen Blätter konſtatiren die allgemeine
Ruhe des Publikums Die Preſſe ſtimmt darin überein daß die
Feier im Pantheon eiskalt geweſen ſei Der Ganlois bemerkt
die Redner blieben banal wie dies unvermeidlich in einer Republik
welche zwar mit der Loſung Tod der Königin begonnen ſpäter
aber die Bundesgenoſſen mehrerer Sonveräne und ſogar Vaſallin
des abſolnteſten Herrſchers geworden ſei

Amerika
New York 283 September Ans St Thomas wird ein

Arbeiteraufſtand gemeldet Die Truppen mußten einſchreiten
und als ſie in der Nähe der engliſchen Bank auf die Ruheſtörer
ſtießen kam es zu einem Handgemenge bei welchem elf Soldaten
verwundet und mehrere Neger getödtet wurden Schließlich wurden
aber die Soldaten zurückgeworfen Die Aufſtändiſchen
plünderten die Häuſer und mißhandelten die Frauen

Nach weiteren Meldungen des Reuterſchen Bureans aus
Buenos Ayres vom 22 beträgt die Zahl der wegen Theil
nahme an einer Verſchwörnung verhafteten Offiziere
etwa 30 Dieſelben gehören den unteren Offiziersgraden
von drei verſchiedenen Regimentern an Die Regierung hat um
faſſende Vorſichtsmaßregeln getroffen um die Ordnung aufrecht
zuerhalten die 5000 Mann ſtarke Garniſon hat außerhalb der
Stadt ein Lager bezogen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 September
Zu den Verhandlungen im Kaiſerlichen Geſundheits

amte über die Grundlagen zu einem Reichsſeuchengeſetze iſt aus
Halle auch das außerordentliche Mitglied des Geſundheitsamtes Herr
Profeſſor Dr Renk zugezogen worden Derſelbe wird ſich morgen
Sonntag dahin begeben

Volkmaunn Denkmal Zu Ehren des verewigten Geh Raths
von Volkmann iſt bekanntlich die Errichtung eines Denkmals geplant
worden Wie wir heute erfahren iſt nunmehr die Genehmigung
zur Aufſtellung des Denkmals erfolgt und wird mit der letzteren ſchon
n allernächſter Zeit begonnen werden Das Denkmal L ſeinen

Platz vor dem Hauptportale der königl chirurgiſchen Klinik deren Leiter
der Verewigte bis zu ſeinem Tode geweſen iſt Die erforderlichen Vor
arbeiten ſollen bereits in dieſen Tagen in Angriff genommen werden

Ernenunng Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der Ge
richts Aſſeſſor Strickſtrack hierſelbſt zum Amtsrichter in Margonin
ernannt worden

Norddentſche Knappſchafts Penſionskaſſe zu Halle Aus
dem erſten Geſchäftsbericht ſei Folgendes erwähnt ie Vereine 18
der Kaſſe zählten am 31 December 1890 zuſammen 70 736 Mitglieder
von denen jedoch nur 67 058 verſicherungspflichtig waren die Anzahl
der Verſicherten am Ende des Berichtsjahres betrug 68 767 Die Ver
ſicherten haben erworben 3618481 Beitragswochen alſo jeder im
Durchſchnitt 37,86 Wochen an Beiträgen entfallen auf einen Ver
ſicherten 12,96 Mk Jahres und 24,82 Pfg Wochen Beitrag Der
Jahresbetrag von 209 Renten betrug 82275 Mk 80 Pfg Jnvaliden
Renten wurden 11 beantragt davon 2 Anträge anerkannt 5 zurück
gewieſen 4 blieben unerledigt in Rechnung geſtellt wurden für das
Berichtsjahr 56 Jnvalidenrenten mit einem Jahresbetrag von 6435 Mk
60 Pfg Der Rechnungsabſchluß weiſt folgende Zahlen auf 1 Ein
nahmen Beiträge für die Verſicherten 879882,56 Mk Zinſen
11809,63 Mk Reichszuſchuß 9096,61 Mk Sonſtiges 253,43 Mk
zuſammen 901 042,23 Mk 2 Ausgaben Renten 27 908,57 Mk Ver
waltungskoſten 38583,60 Mk Vergütigung an die Vereine 26 396,43 Mk
Koſten der Schiedsgerichte 385,66 Mk Sonſtiges 181,25 Mk zu
ſammen 93455,51 Mk ſo daß ein Ueberſchuß von 807586,72 Mk
verblieb Die Penſionskaſſe weiſt äußerſt günſtige Verhältniſſe auf

Geſundheit verlaſſen zu haben und dann nicht einmal eine
Spur ihrer Exiſtenz zu finden Das iſt zu hart und der
Schändliche ſoll es büßen der all dies Elend über uns ge
bracht hat denn es iſt mir jetzt zur Gewißheit geworden
daß der Baron Friedheim den Tod meiner Mutter auf dem
Gewiſſen hat Wer weiß ob nicht ſeine Hand es geweſen
iſt die ihr den Giftbecher gemiſcht

Gräfin Angelika blickte Sternwald bedentungsvoll an
dann ſagte dieſer voll Ernſt Auch wir theilen Jhren Ver
dacht Fräulein Vroni denn es muß ein ſchlimmes und ge
fährliches Geheimniß geweſen ſein deſſen Mitwiſſenſchaft
Jhrer Mutter die Macht über ihren Herrn gegeben hat
Freilich hat ſie ſich auch eines großen Unrechts ſchuldig ge
macht daß ſie den Zufall der ſie zur Mitwiſſerin der Ver
brechen ihres Herrn werden ließ zu ihren Gunſten hatte ans
benten wollen anſtatt den Schuldigen dem Gerichte anzu
zeigen

Vroni ſchien beſtürzt der Gedanke war ihr noch gar nicht
gekommen daß der Hehler eines Verbrechens ſich deſſen mit
ſchuldig mache Ganz kleinlant ſagte ſie nach einer Pauſe
des Nachdenkens So ſchlimm wird es doch nicht geweſen
ſein denn als ich meine Mutter fragte auf was ihre Macht
über Baron Friedheim ſich ſtütze erwiderte ſie mir es handle
ſich um ein wichtiges Geheimniß das ſie erlauſcht habe und
deſſen Bewahrung dem Baron ein großes Vermögen einbringe
Verriethe ſie ihn wäre er ein armer Mann alſo wußte
ſie doch wohl nicht um ein Verbrechen fügte Vroni hinuzu
im löblichen Beſtreben ihre Mutter zu entſchuldigen

Fortſetzung folgt
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b Der Senior der hieſigen Kriegervereine der Kreisgerichts
bote a D A Kaufmann welcher erſt kürzlich ſeine goldene Hochzeit
gefeiert hat iſt geſtern im Alter von 82 Jahren geſtorben Derſelbe
üehörte n Verein ar 12 Hufaren als Mitglied an und wird

ieſein am morgigen iegerieien Ande deſtacker Wehen Mag mit allen kriegeriſchen Ehren zur

Eine für Viertrinker ſehr tröſtliche Erſcheinung iſt es
wie die Hamburger Tribüne mittheilt daß von den Brauern
Küpern Bierfahrern und Arbeitern die in ſämmtlichen dortigen
Brauereien beſchäftigt ſind noch nicht ein einziger von der
Cholera befallen worden iſt Wenn die Bierproduktion ſo
günſtige Folgen hat kann die Bierkonſumtion gewiß nicht ſchädlich ſein

Die Liebe ach die Liebe Geſtern Mittag machte auf
der ſog Würfelwieſe in der Nähe des dortigen Denkmals der Reſer
viſt Otto aus Gotha Sohn eines dortigen Aktuars einen Selbſt
mordverſuch indem er ſich vermittelſt eines kleinen Nevolvers
eine Kugel in die linke Seite des Bauches ſchoß Der Schuß ver
fehlte indeß ſeine Wirkung und noch lebend konnte der junge Mann
nach der Klinik gebracht werden Derſelbe war als dreijährig Frei
williger erſt dieſer Tage von dem 4 Artillerie Regiment in Wittenberg

entlaſſen worden und hatte von hier aus ſeine Eltern um Einwilligung
zu einem Liebesverhältniß mit einem in der Halberſtädter Straße
wohnhaften jungen Mädchen gebeten Die Eltern ſollen nun ihre Zu
ſtimmung verſagt und den unglücklich Liebenden dadurch zu dem ver
zweiflungsvollen Schritte getrieben haben Die verhängnißvolle Kugel
hat noch nicht entfernt werden können

Viel Glück im Unglück hatte am Donnerstag Nachmittag
der Klempnerlehrling G von hier Derſelbe hatte bei ſeiner Be
ſchäftigung auf einem Neubau an der Thomaſiusſtraße das Malheur
auf dem in der Höhe der zweiten Etage angebrachten Gerüſt auszu
gleiten und ſtürzte in Folge deſſen kopfüber auf das Bauterrain herab
Anfänglich ſchien es als ob der Geſtürzte ſchwere Beſchädigungen des
Körpers davongetragen doch ergaben ſich bei der ärztlichen Unter
ſuchung zum Glück nur Quetſchungen verſchiedener Körpertheile die
3 a vr für Leben und Geſundheit des Lehrlings nicht in ſich

ießen
Schnuſiſverletzung Als der Büffetier S von hier geſtern

damit beſchäftigt war einen Revolver zu entladen ging die Waffe
plötzlich los Die Kugel drang dem Unvorſichtigen in den kleinen
Wage der linken Hand ein und verletzte das Glied in ſchwerer

eiſe

Einen tragiſchen Ausgang nahm ein Unglücksfall der ſich
wie uns kurz vor Redaktionsſchluß gemeldet ward geſtern Abend in
Schkeuditz in der Lohgerberei der Firma Patzer Leipzig zu
trug Der Geſchäftsführer Dipner war in eine mit ausländiſchen
Fellen angefüllte Grube geſtiegen Als er nicht wieder zum Vorſchein
kam ahnten die Gehülfen nichts Gutes und es ergab ſich auch
bald daß der Geſchäftsführer von den in der Grube befindlichen
Gaſen betäubt in die Jauche hinabgeſunken war Ein Gehülfe
Namens Bonge aus Berlin welcher zuerſt in die Grube hinabſtieg
um den Geſchäftsführer heraufzuholen athmete ſoviel ſchädliche Gaſe
ein daß er bald darauf eine Leiche war während zwei andere Ge
hülfen zwar ebenfalls ſchwer betäubt wurden jedoch noch lebend mit
dem p Dipner aus der Grube heraufgeholt werden konnten Ob es
gelingen wird die drei Perſonen von denen eine der Gehülfe Körlin
heute nach der hieſigen Klinik gebracht wurde am Leben erhalten zu
können iſt noch fraglich Der Verſtorbene war unverheirathet

Apotheken Erwerb Wie uns von betheiligter Seite mit
getheilt wird ſtehen die Herren Krütgen und Nieß die bisherigen
Beſitzer der Kaiſer Apotheke zwar wegen Erwerb einer Apotheke in
Düſſeldorf in Unterhandlungen jedoch iſt ein Abſchluß der letzteren
bisher noch nicht erfolgt

Sturz in den Keller Hinſichtlich des Unglücksfalles in der
Poppe ſchen Brauerei hören wir daß derſelbe nicht in der Dunkelheit
vielmehr bei genügender Beleuchtung der fraglichen Stelle paſſirt iſt
außerdem die von dem Verunglückten zu transportirenden Flaſchen

nicht gefüllt waren ſondern erſt im Keller gefüllt werden
ollten

Wohin gehen wir am Sonntag Stadt Theater Nach
mittags Die Großſtadtluft Abends Lohengrin Concordia
Philippine Welſer Walhalla Frühſchoppen Concert Abends

Spezialitäten Vorſtellung Grand Reſtaurant Reichshof
Saalſchloßbrauerei Militär Concert Haaſe s Bellevue
Familien Frei Concert Kunſtgewerbe Ausſtellung
Tinzer Garten Frei Concert Reſtaurant und Café
Wettinerſtraße 1 Unterhaltungsmuſik Geſellſchaftshaus
Diemitz Ballmuſik Reſtaurant Reichskanzler Reſtau
rant Motor Ehrenbergs Weinſtuben Hotel und
Reſtauration Kaiſerhof Schloß Babelsberg Neu
markt Bierhalle Heimſath s Reſtaurant Reſtau
rant Kaiſerblume Gaſthaus zur Sonne Näheres ſiehe
Jnſeratentheil

Aus dem Vereinsleben
b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der am Montag in den

Kaiſerſälen ſtattfindenden Sitzung wird Herr Capitain Thiele einen
Vortrag halten über eine Reiſe nach Hongkong und ſpezielle Mit
theilungen machen über die Thätigkeit des Vereins zur Rettung
Schiffbrüchiger

Der dramatiſche Verein wird am 4 Oktober im Neuen
Theater ſeine erſte Winterfeſtlichkeit veranſtalten bei welcher das
Volksſchauſpiel Der Loder von H v Schmid zur Aufführung gelangen
wird Den Abſchluß des Feſtes bildet ein Ball Jm Laufe des Monats
Oktober gedenkt der Verein der über ſehr gute Kräfte verfügt noch
eine Vorſtellung zu Wohlthätigkeitszwecken zu veranſtalten

Ausflug Morgen Sonntag Nachmittag gedenken der
Laurentiner Jünglings Verein und der Jugend Verein
der Mariengemeinde einen Ausflug nach Zwintſchöna zu unternehmen
an dem auch die Betheiligung von Gäſten willkommen iſt

Aus der näheren Amgebung
Trotha 23 September Rettung eines Kindes Jn

der Nähe unſeres Ortes ſtürzte in ein Waſſerbaſſin ein an demſelben
ſpielendes Kind welches durch die Umzäunung gekrochen war Die
Spielgenoſſen ergriffen die Flucht und das Kind wäre unrettbar ver
loren geweſen wenn nicht einige Ziegeleiarbeifter dasſelbe welches
bereits untergegangen war aus dem Baſſin herausgeholt hätten Die
angeſtellten Wiederbelebungs Verſuche hatten Erfolg

Vermiſchtes
Folgenden charakterlſtiſchen Tagesbefehl hat der Mos

kauer Oberpolizeimeiſter Wleſſowsky am 14 /2 September an die ihm
unterſtellten Polizeibeamten veröffentlicht Es wird beſtändig bemerkt
daß ſowohl in Bier und Schnapsbuden als auch in beſſeren Kneipen
die männlichen Beſucher derſelben ſich herausnehmen b edeckten
Hauptes dazuſitzen wodurch ſie eine vollſtändige Abweſenheit aller
Ehrfurcht vor den in dieſen Lokalen befindlichen Heiligenbildern an den
Tag legen und außerdem bei dem neu hinzukommenden Publikum Un

rierhe erwecken was wiederum zu Streitigkeiten und zu Störun
er öffentlichen Ordnung Anlaß giebt Um dieſe dem Anſtand un

der Schicklichkeit widerſprechende Gewohnheit aus der Hauptſtadt aus
zurotten befehle ich den Stadttheilsaufſehern die Jnhaber von Trink
anſtalten zu verpflichten in ihren Lokalen an einer Allen ſichtbaren
Stelle eine ſchriftliche Bekanntmachung des Jnhalts anzubringen daß

Gardimenm
Grosse Auswanhl

jeder Gaſt beim Eintritt ſeine Kopfbedeckung abzunehmen hat Ueber
die ſtrikte Erfüllung dieſer Aufforderung ſeitens des Publikums hatder Erinthalleninheer zu wachen

Ein ſchwimmendes Haus Herr Lorillard ein reicher Ame
rikaner hat ſich ein bewegliches Haus bauen laſſen mit dem er in
Geſellſchaft ſeiner Familie ſich überallhin zu begeben gedenkt wohin
Phantaſie und Wanderlaune ihn führen werden Das Wohnhaus das
zu gleicher Zeit ein Schiff iſt vereinigt in ſich Eleganz und Komfort
in ſolchem Maße daß ſelbſt ein verwöhnter Geſchmack dadurch be
ſriedigt werden müßte Der Cakman das iſt der Name des
ſchwimmenden Hauſes iſt 30 Meter lang und 8 Meter breit Das
Verdeck wird von einem zwei Stockwerke hohen Wohnhauſe überragt
das ſowohl hinſichtlich des Stucks und der Malereien der Wände und
Plafonds als der Auswahl der Mobilien mit einem erſtannlichen Auf
wand eingerichtet iſt Herr Lorillard der in kurzer Zeit mit ſeiner
ganzen eine Reiſe um die Welt anzutreten gedenkt hat alſo in
cecgieh eit das Problem gelöſt zu reiſen ohne ſein Haus zu ver
aſſen

Zum Kirchenbeſuch verurtheilt Einen Richterſpruch der
Ben Akibas Alles ſchon dageweſen Lügen ſtrafen kann hat der
Mayor Nichols in der gewerbfleißigen Stadt Wilkesbarre in
Pennſylvania gefällt indem er zwei ihm als unverbeſſerliche Trunken
bolde vorgeführte Sünder Namens John Underwood und Louis
Gilleriſh nicht etwa wie landesühblich zu 30 Tagen Korrektionshaft
ſondern zu einſtündigem Kirchenbeſfuch verdonnerte und ſie
durch zwei ſeiner Leute es war am Sonntag 4 September früh
9 Uhr ſofort nach dem nächſten Presbyterianertempel abführen ließ
wo gerade ein frommer Enthaltſamkeitsapoſtel eine ſeiner wäſſerig
feurigen Anſprachen hielt Die beiden Poliziſten mußten dafür Sorge
tragen daß die Verdonnerten auch gut aufpaßten und nicht etwa die
Kirche ſchwänzten Von dieſer Prozedur waren Letztere ſo verdutzt
daß ſie nach beendeter Predigt ſich reformirten und das Mäßigkeits
gelübde ablegten Wie lange ſie es halten werden ſteht freilich auf
einem anderen Blatt

Sekundanerſtolz Ein Herr erwartet wie ein Berliner Blatt
erzählt vor einem Gymnaſium ſeinen die Quarta beſuchenden Spröß
ling Hat die Quarta auch ſchon Schulſchluß wendet er ſich an
einen der das Gebäude verlaſſenden jungen Herren Dieſer mißt ihn
von unten herauf mit einem majeſtätiſchen Blick und ſagt Da
dines Sie ſich eben an die jungen Leute wenden ich bin Sekun

aner
Cholera Uebermuth Daß nicht nur die Cholerafurcht ſondern

auch der Cholera Uebermuth die ſchlimmſten Folgen haben kann be
weiſt ein vom Hamb Korr mitgetheilter Vorfall Das iſt eine
Krankheit für kleine Leute ſo erklärte dieſer Tage wörtlich eine Dame
als von der Cholera die Rede war wir kümmern uns nicht darum
und gleich darauf vereinbarte ſie mit ihrer Köchin einen Küchenzettel
auf dem u A rothe Grütze mit roher Rahmmilch und nachher zum
Braten Gurkenſalat figurirten Das Kleinmädchen genoß nichts von
den gefährlichen Speiſen und wurde deshalb von der Köchin verſpottet
J e ame die Köchin und die Mutter der Köchin ſind bereits be
graben

Ein Univerſitäts Beſuch 1 Student Du fängſt wohl
jetzt an zu büffeln Jch ſah Dich geſtern in die Univerſität hineingehn

2 Student Herr was denkſt Du Mein Nero das dumme
Vieh lief mir ins Univerſitätsgebäude hinein und ich mußte ihn doch
wieder herausholen

Zur Cholera Gefahr
Verlin 23 September Der amtliche Cholerabericht

vom 22 September lautet Altona 12 und 6 Magdeburg 2
und 1 Berlin 19 Sept 1 Erkrankung 20 Sept 7 und 2 21 Sept
9 und 1 22 Sept 2 Todesfälle Der Bericht bemerkt Die für
Berlin gemeldeten Fälle ſind der am 22 Sept früh 7 Uhr abgeſchloſſe
nen Liſte des Moabiter Krankenhauſes entnommen Jnsgeſammt wur
den bis dahin 22 Kranke aufgenommen davon ſind 10 geſtorben
außerdem wurden 2 als Leichen eingeliefert

Hamburg 283 September Von geſtern Mittag bis heute Mit
tag ſind hier 199 Cholera Er krankungen und 69 Todesfällegemeldet davon kommen auf geſtern 149 Steankangen und 49 Todes

fälle Der Reſt ſind Nachmeldungen Die Transporte betrugen geſtern
114 Kranke und 21 Leichen Der Berichterſtatter des New ork
Herald Stanhope hat heute hier vor Zeugen vier Glas Elbe
waſſer getrunken um zu beweiſen daß er durch die in Paris
erfolgte Jmpfung mit Cholerabazillen gegen die Anſteckung ge
ſchützt iſt

s Stettin 24 September 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern iſt hier ein Knabe von der
aſiatiſchen Cholera befallen worden Jn demſelben Hauſe waren
bereits früher mehrere Perſonen erkrankt

s Ueckermünde 24 September 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Landrathsamt macht
bekannt daß bakteriologiſcher Unterſuchung zufolge in Ziegenort ein
Matroſe an aſiatiſcher Cholera geſtorben iſt

Wien 23 September Das Fremdenblatt erfährt authentiſch
Unter den Soldaten und der Bevölkerung des beſſarabiſchen Städt
chens Leo wo wo große Truppenkonzentrationen ſtattfanden tritt die
Cholera ſei 10 Tagen mit erſchreckender Heftigkeit auf

Lemberg 23 September Dem amtlichen Bericht zufolge ſind
in Galizien ſeit dem Auftreten der Cholera bis zum 22 ds
Abends in Podgorze 4 Perſonen erkrankt und ebenſoviel geſtorben in
Krakan 11 Perſonen erkrankt 2 geſtorben und 1 geneſen und in
Wolowice 4 Perſonen erkrankt und 2 geſtorben

Amſterdam 23 September Auf einem hier eingetroffenen
Schiffe erkrankten bald nach der Ankunft die Frau und ein

Kind des Schiffers unter cholerg artigen Symptomen Laut
Meldung aus Rotterdam iſt an Bord des rheiniſchen Schiffes
Gysberta ein Knecht des Schiffers an der Cholera erkrankt Jn

Neeritter Provinz Limburg iſt ein Cholera Todesfall vor
gekommen

Mons 23 September Der Geſundheitszuſtand im Borinage
hat ſich verſchlimmert Zahlreiche neue Cholerafälle darunter
mehrere Todesfälle werden aus Paturages Wasmes und St Ghislain
gemeldet

Paris 23 September Geſtern ſind in Paris 24 Cholera
Er krankungen und 4 Todesfälle innerhalb der Bannmeile
4 Erkrankungen und 2 Todesfälle vorgekommen Jn Havre erkrankten
geſtern 8 und ſtarben 2 Perſonen

Liſſabon 23 September An Bord des Dampfers Reichs
tag der von Hamburg kommt waren acht Todesfälle an
Cholera vorgekommen

9 Petersburg 24 September 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nunmehr werden auch
aus Riga und Bolderaag Erkrankungen an Cholera gemeldet
Bis zum 21 d M incl ſind 16 Perſonen erkrankt und 8 geſtorben

W B Waſhington 24 September 7 Uhr Min Vorm
Nach einer aus Guatemala hier eingelaufenen amtlichen Mittheilung
ſind alle atlantiſche Häfen Guatemalas wegen der Cholera in
Europa gänzlich geſchloſſen worden

ÄÜnoons eCelegramme und letzte Uanchrinjten
Privattelegramme des General Anzeiger

J Berlin 24 September 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn ihrem hentigen
Leitartikel Die Militärvorlage und die Parteien ſagt

Tepp
Portièren Möbelstoffe Läuferzeuge

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

Graf Caprivi wird mit derſelben ſoweit

ſie die zweijährige Dienſtzeit betreffe ſtehen oder fallen müſſen
Eine zweite Halbierung ſeiner Stellung iſt einfach unmöglich Die
Feſtſetzung der zweijährigen Dienſtzeit wird durch Geſetz erfolgen
Das Blatt wünſcht eine Majorität für die Vorlage die haupt
ſächlich durch die Mitwirkung des Centrums für eine Preisgabe
der Schule erreicht werden könnte Die Regierung müſſe ſich über
die Vorlage ganz klar ſein da ihr Scheitern ſonſt ein beklagens
werthes Schauſpiel vor dem Auslande ſei

L St Denis 24 September 9 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Stadtrath hat
in Begleitung mehrerer Mitglieder der revolutionären Gruppe
geſtern die Ceremonien der Civiltaufe begonnen Es fanden
acht Tanfen ſtatt Die Verſammlung trennte ſich unter dem
Rufe Es lebe die ſoziale Revolution

P London 24 September 8 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie aus Newyork
gemeldet wird hat in Moneton Nebraska eine große Feuers
brunſt mehrere hundert Häuſer zerſtört

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B London 24 September 8 Uhr 25 Min Vorm
Lord Roſebery empfing geſtern Nachmittag eine Abordnung der

eugliſchen Miſſionsgeſellſchaft welche die Bitte aus
ſprach die engliſche Regierung möge uach der Näumung
Ugandas ſeitens der britiſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft mit
Ende dieſes Jahres ihren Einfluß in Uganda aufrechtzuerhalten
ſuchen Lord Roſebery verſprach den Wunſch der Miſſionsgeſell
ſchaft im Kabinet zur Sprache zu bringen erklärte jedoch daß er
nicht geneigt ſei England in ein Unternehmen zu verwickeln deſſen
Ende nicht leicht abzuſehen ſei

Panik in einer Synagoge
W B Newyork 24 September 7 Uhr 5 Min Vorm Jn

einer dreiſtöckigen Synagoge in welcher tauſend Perſonen großen

theils Frauen das jüdiſche Neujahrsfeſt begingen wurde
durch Fenerlärm ein paniſcher Schrecken hervorgerufen
Bei dem infolge deſſen entſtandenen Gedränge ſollen vier
Perſonen getödtet und zwölf ſchwer verletzt worden ſein

Verlin 23 September Das Schwurgericht verurtheilte
die Frau Braune und den Kohlenhändler Holtze aus Altgrund
bei Rüdersdorf wegen verſuchten Mordes des Ehemannes
der erſteren die erſtere zu 15 Jahren Zuchthaus und 10jährigem
Ehrverluſt Das Schwurgericht ſprach ferner heute den wegen
Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang angeklagten Gärtner
Redlich der den Kellner Stengel bei ſeiner Fran angetroffen
und ihn im Affekt erſtochen hatte frei

Karlsruhe 23 September Zur Berathung des Seuchen
geſetzes entſendet die Regierung den Medizinal Referenten im
Miniſterium Dr Battlehner nach Berlin

Würzburg 23 September Der ehemalige Direktor
der Königlichen Brauerſchule Weihenſtephan Dr Rehm
wird ſich am 1 Oktober wegen Urkundenfälſchung vor dem
hieſigen Schwurgericht zu verantworten haben

Belgrad 23 September Der Miniſter des Jnnern iſt
zahlreichen Unterſchleifen von Stenergeldern ſeitens
radikaler Gemeinderichter auf die Spur gekommen Veruntrent
wurden 200000 Franken

Kopenhagen 23 September Jn der in Sachen der
Leichenverbrennnng anberaumten Biſchofs Verſammlung
dürfte der Beſchluß die Aſche der verbrannten Leichen einzuſegnen
mit 4 gegen 3 Stimmen angenommen werden

Sommerfahrplan 1892
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 688 V b Cöthen Magdeburg 282 527 634
7 V 3 952 1088 V bis 724 V 13 850 958
Cöthen 118 V 3 126 N 71027 V 13 128 N 3 30

3 313 5 680 N bis 51 N 3 656 888Cöthen 72N 3 833 N 3 1050 N 13
1025 N 3 1155N b Cöthen

Leipzig 2V ,431V ,55V 5V
734 900 1010 1082
V 3 1110 10 M 3353 55 N 3 523 N

3 630 77 8309 N 1773 1056 N 78
1150 N

Aſchersleben Halberſtadt 500
785 1135 V 3 1i8 N
3 35 68 945 N bis

Halberſtadt

Nordhanfen Kaſſel 518 66
b Sangerhaufen 857V 10

V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 25 550 980 N
b Nordhauſen 1021 N 1
1189 N bis Eisleben

Verlin Anhalt 1218 346 V
3 439 V 1 2 725 888

V 1 3 1120 110 5i9N 2 534 811 N 3g85 N b Bitterfeld 90 M 1
Sorau Guben 9 1139

Leipzig 52 636 79 V
3 719 90 10301128 V 3 18 N 1

1i5 N 13 252 N 414
522 68 657 N 3729 828 99 N 1018 N

3 11 9 N
Aſchersſleben Halberſtadt 555

V v Cönnern 728 108 V,
128 45 520 N 8856 MN 11 3 N

Nordhanſen Kaſſel 622 650
716 V 3 1006

120 113 Sis 722 N
88 10 9 N

Verlin Anhalt 38 452
722 V 23 102 V 1930
V 3 1119 V 2 155522 539 N 3 551 N

3 852 1123 N 2
Sorau Guben 2 10 P

18 N 3 7 R 8 10881 38 128 78 N 38Nachm bis Torgau 1014 N
Thüringen 31V 545 67 V Thüringen V 8 425

3 715 n Sonntags b Sulza V 2 528 654 89V 3 1028 11 264
459 i N 2 86 R13 821 985 N 731054 N nur Sonntags 11

1153 N 13

173 737 028 1045
1085 V 3 München 112
V 2 12 3 210 8 N83 558 M 13 b München
687 ,720 M 3 v Merſeburg
920 M b Erfurt 1128 N 2

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe

2Vetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 und 26 September
Vei Weſt bis Nordweſtwind wärmeres veränderliches

Wetter vhne weſentliche Niederſchläge

Waſferſtände Am 24 September Halle unterhalb 1,62
Trotha 1 18 23 Secptember Calbe Oberpegel 1,26 Unter
vegel 0,20 Dresden 1,08 Magdeburg 1,08

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 p an u I Et

e
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Neueste Flerbst u 2Vintermäntel
Herbstopaletots Havelocks Räcler Kragen Capes etc
Winter Paletots halblang von Eskimo Bouele Sealplüsch mit u ohne Pelzhesatz

93 Capes aus Velour Plüsch changeant mit Pelz und Passementeriehesatz
95 Havelocks von Eskimo Matlasse Boucls ete Abendmäntel

Reichhaltige Auswahl ünm allen Presslagen z

Bokmann Seraulzvy
Halle a Brüderstrasse 18 20 part und I Etage

Arnold Troitzseoh
Halle Sanle Fernsprecher 485Grosse Steinstr 9 und Markt 13

Grösstes Spedial Geschàäft

wir u beste Berugsquelle für
u Möbelstoffe

Teppiche Linoleum

e En detailGardinen vweiss und erème das Fenster von 3 Ak an
Abgepasste Portièren in grösster Auswahl ca 60 GenresTischecken Difandecken Reisedecken Schlafdecken

Teppiche
Handgeknüpfte Smyrna echt Uschak p Dm Mk 19Tournay Velour Brüssel Tapestry und Wo Teppiche

Neue Specialität Brabanter v Hercules Teppiche

Limnoleum
bestes Fabrikat Rixdorf Verkauf zu Original Fabrikpreisengemustert p Im von M 2 an ca 5000 VDm am Lager

S Wachstuche Gümmitischdecken Cocosläufer Cocosmatten
Muster und Aunswahlsendungen übernlihin fret

Wegen e drohender Teiongeict werden ärztlicherseits schwere also Kulm
vwacher und Münchener Biere empfohlen Ich offerire deshalb das

Aulmbadier 6xp ortvon vormals Carl Petz jetzt Aetten Gesellschaft als x dieser Biere und liefere von

demselben 20 Flaschen für 3 ebenso

Müncſiener Spatenbräu
I Flaschen für 3 K frei HausExporthier und Fruchtwein Handlung vonVranz Köppe Halle a Gr Ritſergasse 4
L Dannenberg Herrenſtraße J F A p en c n

Unterjacken Jagdwesten Tricotagen t Vrſte Sezugoguene für
Kinderanzüge wen Brunolein vunkelDe zu bekannt billigen Preiſon De Politur u Politurlack

LeinötE Fink Tapezier und Decorateur Sir S SpirtuelaenJalſe e Markt 36 Abzugpapiere
Lager von Sophas Matratzen und Hettſtellen r neAnfertigung aller Polſter Tapezier und Decorations Arbeiten flüssige und trockene Beizen

Streng reell

Mund aussergewöhnlich billig
Wegen Eröffnung eines Fabrikationsgeſchäfts am hieſigen Platz W

will ich mein Detailgeſchäft vollſtändig in kurzer Zeit ausverkanfen offerire ſende Artikel

Wolle Zollpfd prima Qual 2,00 Tricottaillen
Corsets Handschnhe Strümpfe Strick
jacken Jagdwesten Normalhemden Hosen
Barchenthemden für Männer Frauen u Kinder
weisse Hemden für Männer Frauen und Kinder
Oberhemden Kragen Manchetten Shlipse
Tricotagen Kinderkleider Betttücher Gar
dinen Spitzen Rüschen Schürzen u v a A e

Jeder Käufer kann ſich überzengen daß ſämmtliche SArtite im Preiſe bedeutend heruntergeſetzt

Gustav ßſochert

Ranniſcheſtraße Z
Laden Einrichtung zu verkaufen

HarangEinj Freiw Institut Halle as
Staatl Aufsicht Begr 1864 Schnelle u sich Vorber f Einj

Freiw Examen u f höh Lehranst 3 Klassen 7 acad geb Lehrer
Eigens f Unterrichts Zwecke best Haus Pension Prospect

Aufgebot behufs Todeserklärnng
Auf Antrag des Hausbeſitzers und Rentiers Karl Wiede zu Ober Teutſchen

thal wird deſſen Sohn der Fleiſcher Karl Otto Wiede geboren am 7 September
1861 ebendaſelbſt welcher im Jahre 1880 in die Fremde gegangen und ſeitdem ver
ſchollen ſein ſoll aufgefordert ſich ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am 12 Juli 1893 Vormittags 10 Uhr
bei dem unterzeichneten Gerichte an Gerichtsſtelle Kl Steinſtraße Nr 8 Zimmer
Nr 31 zu melden widrigenfalls ſeine Todeserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 21 September 1892
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Theatralischer Verein Ambrosia Halle a
Unſer Z Stiftungsfeſt verbunden mit

S Concert Theater u Wall
findet Sonntag den 25 September 1892 im Saale des

T T T T T Neuen Theakter
ſtatt wozu freundlichſt einladet D V

O

v fertigt nach den neueſten ModellenDamenMäntel P Martini Geiſtſtraße 35 früher erſter Meiſter
Bettſtellen mit Federmatratze v 22 Mk an unter Garantie der Güte u Haltbarkeit etc etc bei der Firma Richard Voss Saubere Arbeit ſolide Preiſe

CGarcinen Portiren Teppiche Lauferstoſſe
empfiehlt in grosser Muster Auswahl unter Gewähr für nur gute Qualitäten in allen Preislagen

II C Weddy ömiclkce Leipzigerstrasse Nr 7
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